
Verantwortung verbindet
WWK PflegeRente

WWK Lebensversicherung a. G.

Marsstr. 37, 80335 München

info@wwk.de, wwk.de

Profitieren Sie von einer starken Gemeinschaft. 
Mit den WWK Versicherungen haben Sie bei Vorsorge und Ver­

mögen einen zuverlässigen Partner an Ihrer Seite. Eine starke  

Gemeinschaft für beste Leistungen. Mit über 1 Million Mitgliedern.

Als substanz- und wachstumsstarker, unabhängiger und moderner 

Finanzdienstleister kümmert sich die WWK seit mehr als 125 Jahren 

um die Interessen ihrer Kunden. Darauf können Sie sich auch in 

Zukunft verlassen.

Sowohl die WWK Unternehmen als auch ihre Finanz- und  

Versicherungsprodukte erzielen regelmäßig Bestnoten in  

Produkt- und Unternehmensratings.

Die Leistungsstärke der WWK ist Ihr Vorteil.

Die Leistungspakete

Stand 02 / 2012
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Kinder haften 

für ihre Eltern

§ 1601 BGB Unterhaltsverpflichtete  

Verwandte in gerader Linie sind verpflichtet, 

einander Unterhalt zu gewähren.

Pflegestufe I /  
3 ADL-Punkte

Pflegestufe II /  
4–5 ADL-Punkte  
oder Demenz

Pflegestufe III /  
6 ADL-Punkte 

Exklusiv – die Komplettabsicherung

Beitragsbefreiung 
und 25 % Rente  
der Pflegestufe III

Beitragsbefreiung 
und 50 % Rente  
der Pflegestufe III

Beitragsbefreiung 
und 100 % Rente

Komfort – der gesunde Mittelweg zwischen Leistung und Beitrag

Keine Leistung Beitragsbefreiung 
und 50 % Rente  
der Pflegestufe III

Beitragsbefreiung 
und 100 % Rente

Basis – die solide Grundlage

Keine Leistung Keine Leistung Beitragsbefreiung 
und 100 % Rente

Flexi – so wie Sie wollen

Beitragsbefreiung 5 
und 0 bis 100 % der 
Rente der Pflege­
stufe III wählbar 6

Beitragsbefreiung 5 
und 0 bis 100 % der 
Rente der Pflege­
stufe III wählbar 6,7

Beitragsbefreiung 
und 100 % Rente

5	 Wenn Rente vereinbart
6	 In ganzen % -Schritten
7	 Mindestens so hoch wie in Pflegestufe I

Pflegestufe ILeistung
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Pflegestufe II
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Pflegestufe III

	 Exklusiv

	 Komfort

	 Basis

	 Flexi

100 % 

50 % 

75 % 

25 % 

1	� Angaben in EUR pro Monat. Quelle: Eigener Vergleich auf Basis der Angebots­
software der aufgelisteten Unternehmen, Stand Januar 2012

Zahlen Sie nicht zu viel
Beitragsvergleich

Ein Beispiel:

Bernd Kunze, 50, will sich gegen die finanziellen Folgen einer 

eventuellen Pflegebedürftigkeit absichern. Die monatliche Rente 

in Pflegestufe III soll 1.000 EUR betragen. Er wählt eine laufende, 

nicht abgekürzte Beitragszahlungsweise. Sein gewünschter 

Leistungsumfang: 30 Prozent in Pflegestufe I, 70 Prozent in 

Pflegestufe II, 100 Prozent in Pflegestufe III.

Herr Kunze vergleicht verschiedene Anbieter von Pflegerenten­

versicherung und stellt folgende Tabelle 1 auf:

WWK  65,99

Iduna 72,41

Nürnberger 73,01

Deutscher Ring 72,40

Ideal 73,50



Alles, was über die Leistungen der Pflegepflichtversicherung 

hinaus an Kosten anfällt, muss der Betroffene selbst bezahlen. 

Kann er das nicht, sind die direkten Angehörigen, meistens also 

die Kinder, an der Reihe.

Mit wie viel und welchem Vermögen müssen Sie haften?

Das Pflegerisiko ist also ein Risiko für beide Generationen: Für 

Eltern, die ihren Kindern diese finanzielle Belastung ersparen 

wollen. Und für Kinder, die ihre Eltern und damit indirekt auch 

sich selbst gegen das Pflegerisiko absichern wollen. Für beide 

bietet die WWK die perfekte Lösung. Die WWK PflegeRente.

	 4 Leistungspakete zur Wahl 

	 Dynamikoption 

	 Wiedereingliederungshilfe ohne Aufpreis 

	 Freiwillige Assistance-Leistungen 

	 Attraktive Zusatzoptionen 

	 Flexibel auch nach Vertragsabschluss 

	� Kostenloser Zugriff auf die WWK Pflegedatenbank  

unter wwk-pflegeservice.de 

	 Vorteile gegenüber anderen Absicherungsformen: 

	 	 Beitragsbefreiung bei Zahlung einer Pflegerente 

	 	 Leistung auch bei Demenz 

	 	 Einstufung nach Sozialgesetzbuch (SGB) oder ADL 

	 	 Freie Verwendung der Leistung 

	 	 Stabile Beiträge über die gesamte Laufzeit

	� Steuerfreie Auszahlung von Leistungen und  

angesparten Überschüssen

Versicherungsnehmer / -in

Herr / Frau	

Geburtsdatum	

Beruf	

Zu versichernde  

Person	

Beitragszahlung	   lebenslang

	   �abgekürzte Beitragszahlung 

	        bis Alter  

	   Einmalzahlung

Monatliche Rente in Pflegestufe III	   	EUR

Leistungspaket 

  Basis	   Komfort	   Exklusiv

  Flexi:	 Leistung in Pflegestufe I	  	% (0-100 %) 3

	 Leistung in Pflegestufe II	  	% (0-100 %) 3

Überschussverwendung (vor Beginn der Rentenzahlung) 

  Verzinsliche Ansammlung 

  Fondsansammlung

Optionale Leistungen 

  Sofortleistung 4 

�   Todesfallleistung vor Beginn der Pflegerentenzahlung 4

Monatlicher Beitrag	   	EUR

Ihr persönlicher  
Versorgungsvorschlag

2	� Die möglichen Leistungen aus der Überschussbeteiligung können nicht  
garantiert werden.

3	� Die Leistung in Pflegestufe II muss höher oder gleich der Leistung in  
Pflegestufe I sein.

4	� �Ab 400 EUR monatlicher Rente in Pflegestufe III

Staatliche Teilkosten­
absicherung
Die gesetzliche Pflegeversicherung

Kinder haften für ihre Eltern
Es geht ans Privatvermögen

9 gute Gründe
WWK PflegeRente

Die gesetzliche Pflegeversicherung ist eine Teilkostenversiche­

rung. Die Leistungen der staatlichen Vorsorge reichen nicht 

aus, um die tatsächlich anfallenden Kosten abzudecken. Die 

monatliche Versorgungslücke muss daher mit eigenen Mitteln 

geschlossen werden.

Reichen die nicht mehr, müssen die engsten Familienangehöri­

gen einspringen. Sie sind per Gesetz dazu verpflichtet, für die 

pflegebedürftigen Angehörigen finanziell aufzukommen. Die 

private Absicherung des Pflegefalls ist also wichtig – genera- 

tionenübergreifend.

Kinder haften für ihre Eltern

In dieser Reihenfolge muss für die verbleibenden  

Kosten aufgekommen werden:

Knapp 40 Prozent der Pflegebedürftigen können ihren Pflegeheim­

platz nicht selbst bezahlen.

Pflegebedürftige laufende Einnahmen, Vermögen

Ehegatte laufende Einnahmen, Vermögen

Kinder bei Überschreiten gewisser Selbstbehalte

Sozialamt

1

2

3

4

PflegeBonus  

inklusive: 

25 % zusätzlich zur  

garantierten Rente – 

ohne Mehrbeitrag 2

Nettoeinkommen

– Belastungen
z. B. Krankenvorsorge, Altersvorsorge bis zu 
einer bestimmten Höhe

= bereinigtes Nettoeinkommen

– Selbstbehalt Ehegatte des Pflegebedürftigen 950 EUR  
(incl. 360 EUR Warmmiete)

Andere Unterhaltspflichtige (z. B. Kinder)
	� Alleinstehend 1.500 EUR 

(incl. 450 EUR Warmmiete)
	� Verheiratet 2.700 EUR 

(incl. 800 EUR Warmmiete)

= Unterhalt

Von dem Betrag, der das „bereinigte  
Nettoeinkommen“ abzüglich Selbstbehaltes 
übersteigt, werden 50 % (Empfehlung des BGH) 
zum Unterhalt herangezogen.

Vermögen

Nicht nur mit seinem Einkommen, auch mit seinem Vermögen muss 
man für den Unterhalt der Eltern einstehen. Zum Vermögen zählen:

	 Eigentumswohnungen
� 	 Ferienhäuser
� 	 Bankguthaben
� 	 Aktien und Wertpapiere

Nicht angetastet werden darf i. d. R. das „Schonvermögen“: Dieses 
beträgt max. 75.000 EUR und selbstgenutztes Wohneigentum.

FOCUS-MONEY 33/2011

PFLEGERENTE
Basis+Komfortschutz

BESTE

Kinder haften  für ihre Eltern§ 1601 BGB Unterhaltsverpflichtete  

Verwandte in gerader Linie sind verpflichtet, 

einander Unterhalt zu gewähren.


